
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

   

4. Leipziger Rechtsstaatskonferenz 

Rechtsstaatlichkeit und richterliche 
Unabhängigkeit – Neue Perspektiven 

Programm 
1. und 2. Oktober 2026 
Sächsisches Staatsministerium der Justiz in Kooperation mit der Universität Leipzig  

Paulinum der Universität Leipzig  
Offizielle Tagungssprache Deutsch mit englischer Simultanübersetzung. 

Tagungsort 



 

 
 
 
 
 

Zeit Ablauf 

12:00-12:45 Uhr Ankommen, Begrüßungsempfang mit Mittagsimbiss 

12:45-13:00 Uhr Musikalische Eröffnung 

13:00-13:30 Uhr Eröffnungsrede 

Prof. Dr. Brigitte Latzko, Prorektorin der Universität Leipzig 

Prof. Constanze Geiert, Sächsische Staatsministerin der Justiz 

Einführung  

Prof. Dr. Astrid Lorenz, Universität Leipzig 

Prof. Dr. Mattias Wendel, Universität Hamburg 

 

13:30-14:00 Uhr Keynote – Wie resilient sind nationale Verfassungsgerichte? 

Prof. Dr. Christine Langenfeld, Richterin am Bundesverfassungsgericht 

 

14:00-15:15 Uhr Panel I: Potentiale und Risiken dezentraler verfassungsrechtlicher 
Kontrolle – Erfahrungen aus Europa  

JUDr. Peter Čuroš, Ph.D., Polnische Akademie der Wissenschaften 
sowie Rechtsanwalt der Vereinigung VIA IURIS, Slowakei 

Dr. Matthias Grünberg, Präsident des Sächsischen 
Verfassungsgerichtshofs und Vizepräsident des Sächsischen 
Oberverwaltungsgerichts 

Dr hab. Anna Rytel-Warzocha, prof. UG, Universität Gdańsk, sowie 
Gründungsmitglied der Organisation Democracy International, Polen 

Moderation: Prof. Dr. Mattias Wendel 

 

15:15-15:30 Uhr Kaffeepause 

 

 Fortsetzung auf der nächsten Seite 

Donnerstag, 1. Oktober 2026 



 

 

19:00-21:00 Uhr  Abendempfang 

 
 

 

 

 

 

Zeit 

15:30-16:30 Uhr 

 

 

 

 

Ablauf 

Panel II: Potentiale und Risiken außergerichtlicher 
verfassungsrechtlicher Kontrolle – Erfahrungen aus Europa 

Prof. Dr. Janne Salminen, Justizkanzler von Finnland, zuvor Universität 
Turku, Finnland 

Hallbera Friđa West Ph.D., Universität von Agder, Norwegen, Institut für 
Politikwissenschaft und Management, und Aarhus University, Schweden 

Prof. Mihail Chiru, University of Oxford, Department of politics and 
international relations, USA, und Median research centre, Bukarest, 
Rumänien 

Moderation: Jan Němec Ph.D., Universität Leipzig 

16:30-17:30 Uhr Kaffeepause mit World Café: Ausbau der Resilienz des 
Verfassungsgerichts oder Dezentralisierung der 
verfassungsrechtlichen Kontrolle zum Schutz der richterlichen 
Unabhängigkeit?  

Debattenbeiträge werden an Thementischen gesammelt und für das 
High-Level Panel verwendet 

17:30-19:00 Uhr High Level Panel: Gesellschaften in Aufruhr – Sind Gerichte die 
Retter der Demokratie? 

- Prof. Constanze Geiert, Sächsische Staatsministerin der Justiz 

- Dr. Stefanie Hubig, Bundesministerin der Justiz & für 
Verbraucherschutz 

- Michael McGrath, EU-Justizkommissar (tbc) 

- Prof. Dr. Janne Salminen, Justizkanzler von Finnland 

- Waldemar Żurek, Polnischer Justizminister (tbc) 

- Bruno Bachini, Mitglied des Conseil d’Etat, Frankreich 

Moderation: Prof. Dr. Astrid Lorenz, Universität Leipzig, Prof. Dr. Mattias 
Wendel, Universität Hamburg 

Donnerstag, 1. Oktober 2026 - Fortsetzung 



 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Zeit Ablauf 

08:30-09:00 Uhr Ankommen 

09:00-10:30 Uhr Panel III: Europäische Regeln und Rechtsprechung (EMRK, EuGH) 
zur Auswahl von Richterinnen und Richtern und ihrer inneren 
Unabhängigkeit. Gibt es Reformbedarf?  

Prof’in Dr. Julia Laffranque, Richterin am Obersten Gericht Estlands, 
Mitglied des „255 Comité“ und ehemalige Richterin am EGMR, 
Luxemburg 

Dr. Ulrich Karpenstein, Vizepräsident des Deutschen Anwaltsvereins 

Dr. Christoph Krenn, Max-Planck-Institut Heidelberg, Deutschland 

Moderation: PD Dr. Werner Reutter, Humboldt-Universität zu Berlin 

10:30-11:00 Uhr Kaffeepause 

11:00-12:15 Uhr Panel IV: Keine Frage der Regeln, sondern der Ethik? Die „innere 
Unabhängigkeit” von Richterinnen und Richtern in der juristischen 
Ausbildung  

Prof. Dr. Gareth Davies, Vrije Universiteit Amsterdam, 
Rechtswissenschaftliche Fakultät, Niederlande 

Angela Glatz-Büscher, Präsidentin des Amtsgerichts Düsseldorf 

Dr. Ana Knežević Bojović, Institute of Comparative Law, Belgrad, Serbien 

Moderation: PD Dr. Dietmar Müller, Universität Leipzig 

12:15-12:30 Uhr Schlussbemerkungen 

12:30-13:30 Uhr Mittagsimbiss 

13:30 Uhr Konferenzende 

 

Freitag, 2. Oktober 2026 


